
Wissenschaftler: Globale Erwärmung
könnte UK abkühlen
geschrieben von Chris Frey | 8. Februar 2025

Cap Allon

Den Briten wurde gesagt, sie müssten mit endlosen Hitzewellen und „immer
heißeren“ Sommern rechnen. Jetzt, nach einem eiskalten Januar (-0,4 °C
unter dem Durchschnitt von 1961-1990 – Met Office), sagt The Science™,
dass die globale Erwärmung UK tatsächlich kälter machen könnte. Sehr
viel kälter.

Wissenschaftler  machen  dafür  die  atlantische  meridionale
Umwälzzirkulation  (Atlantic  Meridional  Overturning  Circulation,  AMOC)
verantwortlich,  die  sich  verlangsamen  oder  kollabieren  und  UK  in
arktische Bedingungen stürzen könnte. Vielleicht aber auch nicht. Sie
sind sich da nicht so sicher.

Die gleichen Experten, die vor einem verbrannten Großbritannien gewarnt
haben,  sagen  nun,  dass  bittere,  eiszeitähnliche  Kälte  bevorstehen
könnte, bestehen aber darauf, dass beide Ergebnisse ein Beweis für den
Klimawandel sind.

Die AMOC-Messungen laufen erst seit 2004, aber das ist lange genug, um
wilde und erschreckende Vorhersagen in den Medien zu verbreiten.

https://eike-klima-energie.eu/2025/02/08/wissenschaftler-globale-erwaermung-koennte-uk-abkuehlen/
https://eike-klima-energie.eu/2025/02/08/wissenschaftler-globale-erwaermung-koennte-uk-abkuehlen/
https://www.metoffice.gov.uk/hadobs/hadcet/cet_info_mean.html


https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2025/02/cool_1.jpg


Eine in Science Advances veröffentlichte aktuelle Studie verdeutlicht
jedoch die massiven Unsicherheiten bei der Vorhersage von Klima-Kipp-
Punkten wie AMOC.

Die von Wissenschaftlern der Technischen Universität München und des
Potsdam-Instituts für Klimafolgenforschung durchgeführte Studie zeigt,
dass die Vorhersage dieser so genannten Kipp-Punkte mit Fehlern behaftet
ist,  die  auf  zu  vereinfachte  Modelle,  knappe  Langzeitdaten  und
unvollständige  historische  Aufzeichnungen  zurückzuführen  sind.

Die Vorhersagen für den Zusammenbruch der AMOC schwanken stark – von
2050 bis 8065. Das ist ein Zeitfenster von 6.000 Jahren und macht diese
Prognosen für politische Entscheidungen unbrauchbar.

Dennoch stürzen sich die Medien auf die dramatischsten Szenarien und
ignorieren dabei die Unsicherheiten, die sich dahinter verbergen, und,
was noch schlimmer ist, sie ignorieren die realen Daten.

Sowohl  die  Temperaturen  in  der  Arktis  als  auch  das  Meereis  zeigen
Stabilität und keine drohende Katastrophe (siehe Grafiken unten). Seit
den frühen 2000er Jahren haben die arktischen Temperaturen bescheidene
Schwankungen  um  einen  stabilen  Mittelwert  gezeigt.  Ebenso  ist  die
Ausdehnung des Meereises natürlichen, zyklischen Mustern gefolgt, ohne
Anzeichen für eine „katastrophale Schmelze“.

https://www.science.org/doi/10.1126/sciadv.adl4841
https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2025/02/cool_2-1.jpg


Ein Zusammenbruch der AMOC wäre „wie eine Kriegssituation“, so Prof. Tim
Lenton von der University of Exeter, wobei er die nur sehr geringe
Chance ignoriert, dass er zu unseren Lebzeiten tatsächlich eintritt.
Denn wenn die Wissenschaft wackelig ist, füllt die Angst die Lücken. Und
Klima-Alarmismus, wie unbegründet er auch immer sein mag, wird immer
Fristen setzen.

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2025/02/cool_3.jpg


BBC

Hitzewelle? Klimawandel. Eisige Kälte? Klimawandel. Die Lösung? Weniger
Emissionen.  Anderes  Wetter,  gleiche  Agenda.  Ganz  gleich,  wie
widersprüchlich  die  Beweise  sind,  das  Rezept  bleibt  dasselbe:  mehr
Vorschriften, mehr Steuern, mehr Panik.

Die kurzfristigen Prognosen für UK sagen anhaltende Kälte bis in den
Februar hinein voraus, wobei es Mitte des Monats erneut zu Schneefall
kommen könnte. In typisch hyperbolischer Manier nennen die Medien dies
„Beast from the East 2“.

Link:
https://electroverse.substack.com/p/arctic-blast-to-slam-the-us-sakhalin
?utm_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email
(Zahlschranke)

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2025/02/cool_4.jpg
https://www.bbc.co.uk/news/articles/cn938ze4yyeo
https://electroverse.substack.com/p/arctic-blast-to-slam-the-us-sakhalin?utm_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email
https://electroverse.substack.com/p/arctic-blast-to-slam-the-us-sakhalin?utm_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email
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Woher kommt der Strom? Dunkelflaute
endet
geschrieben von AR Göhring | 8. Februar 2025

4. Analysewoche 2025 von Rüdiger Stobbe

Im Verlauf des Mittwochs endet die Dunkelflaute, welche in der
vergangenen Analysewoche begonnen hat. Es kommt im weiteren
Wochenverlauf zu starker Windstromerzeugung. Die aktuelle Analysewoche
deckt das Dilemma einer Stromerzeugung auf, die zu annähernd 100 Prozent
auf die Energieträger Wind- und Solarkraft setzen will.

Bei Betrachtung dieses Charts, welches den Ausbau der Wind- und PV-
Stromerzeugung auf 86 Prozent annimmt, wird offensichtlich, dass ein
weiterer Ausbau, der bis zur Wochenmitte genügend regenerativen Strom
liefern würde, in den folgenden Tagen zu einer massiven
Stromübererzeugung führen würde. Eine Übererzeugung, die weder heute
noch in Zukunft auch nur annähernd gespeichert werden könnte. Über die
Mittagszeit steigert sich das Problem nochmals. Die Spitze der PV-
Stromerzeugung erhöht die Übererzeugung nochmals in dem Sinn, dass in
der Mittagszeit auch in der ersten Wochenhälfte eine massive
Stromübererzeugung erfolgt.

Leider ist es so, dass immer noch Milliarden € in den weiteren Ausbau
der Wind- und PV-Anlagen investiert, faktisch vergeudet werden. Denn
jede weitere Windkraftanlage, jedes weitere Solarpanel ist ein kleiner
Sargnagel für die Energiewende. Diese funktioniert nur, wenn – wie
aktuell – genügend konventionell erzeugter Strom zur Verfügung steht.
Wenn das letzte konventionelle Kraftwerk vernichtet wurde, ist die
Stromversorgung Deutschlands am Ende. Halt, da sind ja noch die 50
Gaskraftwerke, die nun auch Friedrich Merz bis 2030 bauen will.
Gaskraftwerke, die grünen Wasserstoff verbrennen sollen.

Meine Meinung dazu: Wer daran glaubt, glaubt auch, dass der Osterhase zu
Weihnachten die Geschenke bringt. Angesichts der Wirtschafts- und
Finanzlage Deutschlands, des Mangels an qualifizierten Arbeitskräften
und eingedenk der vielen, vielen Pläne, die noch im Rahmen von Energie-,
Verkehrs-, Wärme-, Industrie- und sonstigen Wenden in den grünen
Gehirnen von Politik und Verwaltungsapparat herumspucken, sind 50 neue
Gaskraftwerke der Gipfel einer – Achtung, eine Wortneuschöpfung –

https://eike-klima-energie.eu/2025/02/08/woher-kommt-der-strom-dunkelflaute-endet/
https://eike-klima-energie.eu/2025/02/08/woher-kommt-der-strom-dunkelflaute-endet/
https://www.agora-energiewende.de/daten-tools/agorameter/chart/future/2040/future_power_generation/20.01.2025/26.01.2025/hourly


Spinnertenpyramide. Realität wird das gesteuerte Abschalten von
Stromnetzen (Brownout), wird die Rationierung von elektrischer Energie
sein. Vielleicht kommt es auch zum Blackout, der Deutschland in ein
riesiges Chaos stürzen wird. Die Weg in den Status eines
wirtschaftlichen Drittweltlandes jedenfalls ist vorgezeichnet. Wobei bei
mir der Verdacht hochsteigt, dass genau dies von etlichen linksgrünen
Protagonisten in der Politik und Wissenschaft bewusst gewollt wird.

 Wochenüberblick

Montag 20.1.2025 bis Sonntag, 26.1.2025: Anteil Wind- und PV-Strom 39,2
Prozent. Anteil regenerativer Energieträger an der Gesamtstromerzeugung
50,0 Prozent, davon Windstrom 34,6 Prozent, PV-Strom 4,7 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 10,7 Prozent.

Regenerative Erzeugung im Wochenüberblick  20.1.2025 bis 20.1.2025
Die Strompreisentwicklung in der 4. Analysewoche 2025.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Wochenvergleich zur 4. Analysewoche ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zur 4. KW 2025: Factsheet KW
4/2025  – Chart, Produktion, Handelswoche, Import/Export/Preise,
CO2, Agora-Chart 68 Prozent Ausbaugrad, Agora-Chart 86 Prozent
Ausbaugrad.

Rüdiger Stobbe zur Dunkelflaute bei Kontrafunk aktuell 15.11.2024
Bessere Infos zum Thema „Wasserstoff“ gibt es wahrscheinlich nicht!
Eine feine Zusammenfassung des Energiewende-Dilemmas von Prof.
Kobe (Quelle des Ausschnitts)
Rüdiger Stobbe zum Strommarkt: Spitzenpreis 2.000 €/MWh beim Day-
Ahead Handel
Meilenstein – Klimawandel & die Physik der Wärme
Klima-History 1: Video-Schatz aus dem Jahr 2007 zum Klimawandel.
Klima-History 2: Video-Schatz des ÖRR aus dem Jahr 2010 zum
Klimawandel
Interview mit Rüdiger Stobbe zum Thema Wasserstoff plus
Zusatzinformationen
Weitere Interviews mit Rüdiger Stobbe zu Energiethemen
Viele weitere Zusatzinformationen
Achtung: Es gibt aktuell praktisch keinen überschüssigen PV-Strom
(Photovoltaik). Ebenso wenig gibt es überschüssigen Windstrom. Auch
in der Summe der Stromerzeugung mittels beider Energieträger plus
Biomassestrom plus Laufwasserstrom gibt es fast keine Überschüsse.
Der Beleg 2023, der Beleg 2024/25. Strom-Überschüsse werden bis auf
wenige Stunden immer konventionell erzeugt. Aber es werden,
insbesondere über die Mittagszeit für ein paar Stunden vor allem am
Wochenende immer mehr!

Was man wissen muss: Die Wind- und PV-Stromerzeugung wird in unseren

https://www.tab-beim-bundestag.de/projekte_blackout-gefaehrdung-und-verletzbarkeit-moderner-gesellschaften-am-beispiel-stromausfall.php
https://r.stromdaten.info/s1bm47jd
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https://r.stromdaten.info/ml6xmxoa
https://www.mediagnose.de/wp-content/uploads/2025/01/Woche-2025-04-Factsheet.png
https://www.mediagnose.de/wp-content/uploads/2025/01/Woche-2025-04-Factsheet.png
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https://www.mediagnose.de/wp-content/uploads/2024/11/20241115_Kontrafunk_aktuell_Interview_Ruediger_Stobbe.mp3
https://kontrafunk.radio/de/sendung-nachhoeren/politik-und-zeitgeschehen/kontrafunk-aktuell/kontrafunk-aktuell-vom-15-november-2024
https://www.mediagnose.de/2024/11/02/tagebuch-2-11-2024-aktuell-der-unfug-mit-dem-wasserstoff-selbstbestimmungsgesetz-gefaehrlicher-unfug-ampeltod/
https://www.mediagnose.de/wp-content/uploads/2024/10/TE_Kobe_Energiewende_12102024.mp3
https://tu-dresden.de/mn/physik/itp/das-institut/beschaeftigte/kobe
https://tu-dresden.de/mn/physik/itp/das-institut/beschaeftigte/kobe
https://www.tichyseinblick.de/podcast/te-wecker-am-12-oktober-2024/
https://www.mediagnose.de/wp-content/uploads/2024/07/20240705_Kontrafunk_Aktuell_Interview_Ruediger_Stobbe.mp3
https://www.mediagnose.de/wp-content/uploads/2024/07/20240705_Kontrafunk_Aktuell_Interview_Ruediger_Stobbe.mp3
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https://kontrafunk.radio/de/suche?q=r%2525C3%2525BCdiger+Stobbe&option=com_finder
https://www.stromdaten.info/woher-kommt-der-strom-aktuelles-weiterfuehrende-literatur-artikel-videos-mehr/
https://r.stromdaten.info/h7j850zr
https://r.stromdaten.info/2opfk8g5


Charts fast immer „oben“, oft auch über der Bedarfslinie angezeigt. Das
suggeriert dem Betrachter, dass dieser Strom exportiert wird. Faktisch
geht immer konventionell erzeugter Strom in den Export. Die
Chartstruktur zum Beispiel mit dem Jahresverlauf 2024/25 bildet den
Sachverhalt korrekt ab. Die konventionelle Stromerzeugung folgt der
regenerativen, sie ergänzt diese. Falls diese Ergänzung nicht ausreicht,
um den Bedarf zu decken, wird der fehlende Strom, der die elektrische
Energie transportiert, aus dem benachbarten Ausland importiert.

Eine große Menge Strom wird im Sommer über Tag mit PV-Anlagen erzeugt.
Das führt regelmäßig zu hohen Durchschnittswerten regenerativ erzeugten
Stroms. Was allerdings irreführend ist, denn der erzeugte Strom ist
ungleichmäßig verteilt.

Tagesanalysen 

Montag, 20.1.2025: Anteil Wind- und PV-Strom 16,3 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 28,8 Prozent,
davon Windstrom 9,8 Prozent, PV-Strom 6,5 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 12,5 Prozent.

Dunkelflaute Tag 6. Die Strompreisbildung

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 20. Januar ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 20.1.2025:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inklusive Import
abhängigkeiten.

Dienstag, 21.1.2025: Anteil Wind- und PV-Strom 18,4 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 30,1 Prozent,
davon Windstrom 12,8 Prozent, PV-Strom 5,6 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 11,7 Prozent.

Dunkelflaute Tag 7.  Die Strompreisbildung

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 21. Januar ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 21.1.2025:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inklusive Import
abhängigkeiten.

Mittwoch, 22.1.2025: Anteil Wind- und PV-Strom 27,3 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 37,9 Prozent,
davon Windstrom 22,5 Prozent, PV-Strom 4,8 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 10,6 Prozent.

https://r.stromdaten.info/E98fywlkj
https://r.stromdaten.info/h7qq9v4f
https://r.stromdaten.info/8gkw4j20
https://r.stromdaten.info/Evv0271dt
https://r.stromdaten.info/va9c79x8
https://r.stromdaten.info/va9c79x8
https://r.stromdaten.info/1rjasfxo
https://r.stromdaten.info/5x9lawed
https://r.stromdaten.info/s7cw22s3
https://r.stromdaten.info/josvkb2j
https://r.stromdaten.info/yp9gpdn0
https://r.stromdaten.info/xts3s1h0
https://r.stromdaten.info/E5s1paowp
https://r.stromdaten.info/7lhltcaq
https://r.stromdaten.info/7lhltcaq
https://r.stromdaten.info/5oufbta5
https://r.stromdaten.info/owqayw0d
https://r.stromdaten.info/331ghlq3
https://r.stromdaten.info/1b7ory5r
https://r.stromdaten.info/umpqlhkn


Dunkelflaute Tag 8 und letzter Tag. Die Strompreisbildung.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 22. Januar ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 22.1.2025:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inklusive Import
abhängigkeiten.

Donnerstag, 23.1.2025: Anteil Wind- und PV-Strom 50,1 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 58,9 Prozent,
davon Windstrom 47,8 Prozent, PV-Strom 2,3 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 8,8 Prozent.

Die Windstromerzeugung zieht an. PV-Strom schwächelt weiter. Die
Strompreisbildung.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 23. Januar ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 23.1.2025:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inklusive Import
abhängigkeiten.

Freitag, 24.1.2025: Anteil Wind- und PV-Strom 62,8 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 71,5 Prozent,
davon Windstrom 58,5 Prozent, PV-Strom 4,3 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 8,7 Prozent.

Weiterer Anstieg der Windstromerzeugung. Die Strompreisbildung.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 24. Januar 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 24.1.2025:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten

Samstag, 25.1.2025: Anteil Wind- und PV-Strom 51,0 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 62,2 Prozent,
davon Windstrom 46,4 Prozent, PV-Strom 4,6 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 11,1 Prozent.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 25. Januar ab 2016.

Nach Sonnenuntergang lässt die Windstromerzeugung massiv nach. Die

https://r.stromdaten.info/4kpkt9yr
https://r.stromdaten.info/Ebscngi6e
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https://r.stromdaten.info/1n9nrvcb
https://r.stromdaten.info/1n9nrvcb
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https://r.stromdaten.info/3v1tumht
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https://r.stromdaten.info/El9ox6n4i
https://r.stromdaten.info/vih20t87
https://r.stromdaten.info/vih20t87
https://r.stromdaten.info/yd76pahx
https://r.stromdaten.info/94cjt7zq
https://r.stromdaten.info/6nc15nf0
https://r.stromdaten.info/ws85feae
https://r.stromdaten.info/s2tmxqzq
https://r.stromdaten.info/fqqr9tmr
https://r.stromdaten.info/fqqr9tmr
https://r.stromdaten.info/Eszsziz56


Dunkelflaute zuckt noch mal auf. Die Strompreisbildung.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 25.1.2025:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten

Sonntag, 26.1.2025: Anteil Wind- und PV-Strom 43,9 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 56,7 Prozent,
davon Windstrom 38,6 Prozent, PV-Strom 5,3 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 12,8 Prozent.

Im Tagesverlauf nimmt die Windstromerzeugung wellenförmig zu. Die
Dunkelflaute ist zunächst mal vorbei. Doch die nächste kommt bestimmt
(bald). Die Strompreisbildung.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 26. Januar ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 26.1.2025:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten.

Die bisherigen Artikel der Kolumne Woher kommt der Strom? seit Beginn
des Jahres 2019 mit jeweils einem kurzen Inhaltsstichwort finden
Sie hier. Noch Fragen? Ergänzungen? Fehler entdeckt? Bitte Leserpost
schreiben! Oder direkt an mich persönlich: stromwoher@mediagnose.de.
Alle Berechnungen und Schätzungen durch Rüdiger Stobbe und Peter Hager
nach bestem Wissen und Gewissen, aber ohne Gewähr.

Rüdiger Stobbe betreibt seit 2016 den Politikblog MEDIAGNOSE.

Rückzug von Jeff Bezos’ Stiftung:
Klimainitiative verliert 10
Milliarden US-Dollar
geschrieben von Admin | 8. Februar 2025
Die Science Based Targets Initiative (SBTi), eine führende Initiative
zur Unterstützung von Unternehmen bei der Erreichung von Klimazielen,
verliert eine zentrale Finanzierungsquelle: Der von Amazon-Gründer Jeff
Bezos ins Leben gerufene Earth Fund stellt seine Förderung in Höhe von
10 Milliarden US-Dollar ein.
von Reinhard Werner7. Februar 2025

Auf Spenden von 10 Milliarden US-Dollar muss künftig die sogenannte
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Science Based Targets Initiative (SBTi) verzichten. Wie die „Financial
Times“ berichtet, will die Stiftung Earth Fund von Amazon-Gründer Jeff
Bezos seine Förderung für die Klimainitiative einstellen. Schwerpunkt
der Tätigkeit des SBTi ist die Unterstützung von Unternehmen bei der
Erreichung von Klimazielen.

Die Website des SBTi weist neben dem Earth Fund noch die IKEA Foundation
als „Kernförderer“ aus. Zu den projektbezogenen Förderern gehören die
Laudes Foundation, Bloomberg Philanthropies und die Stiftung Climate
Arc. Als einen früheren Kernförderer führt die Initiative auch Amazon
auf.

Bezos könnte seiner Stiftung eine Neuausrichtung
verordnen
Mehr lesen bei Epochtimes hier

Danke an die US-Wähler: Auch
australische Pensionsfonds ziehen
sich von ihren Klimaversprechen
zurück
geschrieben von Andreas Demmig | 8. Februar 2025

Von Jo Nova

Wir haben den Wendepunkt in Down Under erreicht
Das Geld verlässt den Raum. Australische Pensionsfonds verwalten
Vermögenswerte von rund 4,1 Billionen Dollar, und bis letzte Woche
hatten viele von ihnen Netto-Null-Ziele.

Benny Peiser: „Das Blatt hat sich
gewendet, aber jetzt kommt die
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juristische Kriegsführung!“
geschrieben von AR Göhring | 8. Februar 2025

(ARG)

Im Englischen existiert seit einiger Zeit der Begriff
„Lawfare“ – „Rechts-Führung“, in Anlehnung an „Warfare“ –
„Kriegsführung“. Heißt im Klartext: Politische Akteure
führen im Inland eine Art Bürgerkrieg ohne Waffen, dafür
mit Paragrafen.

Die grünen Umverteiler haben in den westlichen Ländern so
einiges geschrottet – die Wissenschaft, die Wirtschaft,
die Medizin, den Zusammenhalt – die Rechtssicherheit aber
nicht, da Windkraftbetreiber, Klimaschutz-Professoren und
grüne ARD-Aktivisten natürlich ihre Traumgewinne und
Luxusrenten garantiert haben möchten, die die Plebs für
sie erwirtschaften muß.

Genau davor warnt nun auch unser Referent Benny Peiser.
Bei CLINTEL ist zu lesen:

In seinem letzten Vortrag als Direktor der Global
Warming Policy Foundation kam Benny Peiser zu dem
Schluß, daß die Klimaalarmisten jetzt im Grunde
auf sich allein gestellt sind. Aber „das
Hauptproblem ist, daß die Regierungen in die
Schranken gewiesen werden, nicht nur durch die
Bürokratie und den öffentlichen Dienst, sondern
auch durch die Gerichte und die juristische
Auseinandersetzung, die von den Aktivisten geführt
wird“.

Nach 15 Jahren, in denen wir den Menschen gesagt
haben, dass es nicht funktionieren wird, daß es in
Tränen enden wird und daß Energiewirklichkeit und
Netto-Nullenergie nicht zusammenpassen, sind wir
jetzt zum ersten Mal in einer Situation, in der
Politiker und Entscheidungsträger an unsere Tür
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klopfen und sagen: Bitte helft uns, vom Haken zu
kommen. Wir brauchen Ideen und politische
Alternativen, um aus der Klemme zu kommen.

Ich bin mir ziemlich sicher, dass mein Nachfolger
in seiner Rolle bei der GWPF eine viel einfachere
Zeit haben wird. Und die Irish Climate Science
Foundation und Clintel werden es leichter haben
als in den letzten 15 Jahren, weil wir jetzt im
Wesentlichen sagen, was die große Mehrheit der
Menschen denkt.“

Und weiter:

„Vor drei Jahren, nach der COP in Glasgow, habe
ich gesagt, daß wir in eine andere Phase der
Klimadebatte eintreten und dass sich der
Schwerpunkt nun von der Wissenschaft weg auf die
Kosten von Net Zero und die Kosten der
Klimapolitik verlagert. Innerhalb von drei Jahren
ist dies wirklich eingetreten, vielleicht sogar
viel schneller als ich erwartet hatte“, sagte
Peiser in seiner letzten Rede als Direktor der
Global Warming Policy Foundation. „Es ist jetzt
klar, dass die Menschen viel mehr über die Kosten
der Net Zero-Politik besorgt sind als über das
Potenzial des Klimawandels. Der Klimaalarm ist
zwar noch nicht verstummt, aber große Teile der
Öffentlichkeit haben kein Vertrauen mehr in ihn.
Die Klimawissenschaftler haben sich zu sehr ins
Zeug gelegt. Sie haben im Grunde so viel
Parteilichkeit, Zensur und Einschüchterung
betrieben, daß sie das Vertrauen der
Öffentlichkeit im Großen und Ganzen verloren
haben.“

Lesen Sie hier weiter – auf Englisch.
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